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Die Funkverbindung (Bluetooth) wird über einen Taster am 

Steuergerät gestartet. Nach Inaktivität über eine gewisse 

Zeit wird die Verbindung mit einem entsprechenden Hin-

weis an den Benutzer getrennt.

Nach dem Start der Bluetooth-Verbindung ist es nicht mehr 

notwendig, auf dem Kabinendach zu verbleiben, die Inbe-

triebnahme sowie alle weiteren Einstellungen können von 

der Kabine aus oder auch vor der jeweiligen Schachttüre 

vorgenommen werden.

Über die App wird die Inbetriebnahme vollkommen unprob-

lematisch. 

Mit dem Suchfeld der Kamera wird der QR-Code, der sich 

an zwei verschiedenen Punkten auf dem Kämpfer befindet, 

eingelesen. Daraufhin werden die Daten des QR-Codes zum 

Steuergerät übertragen und die Lernfahrt gestartet. Nach 

der Lernfahrt ist die komplette Inbetriebnahme bereits er-

folgt.

Die App beinhaltet die passenden Betriebs-, Montage- und 

Einstellanleitungen. Die jeweils zuletzt geladene Version ist 

auch offline verfügbar. Somit können im Schacht, in dem 

Digitalisierung im Aufzugsbau schreitet immer stärker vo-
ran und wird zunehmend zum Merkmal der Differenzie-
rung. Zur interlift 2017 hat Meiller sein Türantriebskon-
zept MiD (Meiller intelligent Drive) präsentiert und wird 
mit dieser Neuentwicklung seinen ersten Schritt in diese 
Richtung machen.

Ein Steuergerät in zwei Ausstattungsvarianten sowie ein 
identischer Trafo für alle Motorkonstellationen vermeidet 
Verwechslungen, vereinfacht die Servicelogistik. Es steuert  
sowohl bürstenlose, frequenzgeregelte EC-Motoren, als 
auch DC-Motoren an, die serienmäßig mit einer CANopen-
Schnittstelle ausgestattet sind. Mit einem hohen Wirkungs-
grad sind diese Motoren der neuesten Technik vergleichs-
weise deutlich leistungsfähiger. Die Palette der Motoren 
reicht von 200 kg bis 800 kg.

Die Inbetriebnahme der Türen erfolgt einfach und schnell 
über eine Handy-App. Über definierte QR-Codes werden die 
Türantriebe produkt- und auftragsspezifisch vor Ort konfi-
guriert. Die Aufzugstür bekommt damit die auf Größe und 
Ausstattung abgestimmte und exakt an die Gegebenheiten 
vor Ort angepassten Parameter. Produktspezifische Ein-
stellungen sind in 22 Profilparametern möglich. Der Kunde 
hat somit immer perfekt angepasste Fahrprofile und die op-
timalen Einstellungen für sein Produkt. Die Inbetriebnahme 
wird dadurch ohne notwendiges Knowhow extrem verein-
facht und beschleunigt.

Mittels der QR-Codes können Wartungstechniker bei Prob-
lemen schnell und einfach unterstützt werden. Fehlercodes 
werden in Klartext in der App am Mobiltelefon angezeigt. 
Damit ist eine einfache Fehleranalyse für jeden möglich.

Während heutzutage Software-Updates an Türsteuergerä-
ten nur via Laptops möglich sind, ist dies nun zusätzlich 
über das Mobiltelefon mit der zugehörigen App möglich.

Die App steht für Andriod und für IOS Geräte sowohl im 
„Apple App-Store“ als auch im „Google Play-Store“ bereit. 
Die Verbindung zum Steuergerät erfolgt über Bluetooth, oh-
ne dass der Nutzer die Applikation verlassen muss. 

Meiller MiDrive Türantrieb:

Extrem schnelle und vereinfachte Inbetriebnahme 
einer Tür via App 
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oftmals keine stabile Internetverbindung vorhanden ist, 
sämtliche Montage- und Einstelldokumente eingesehen 
werden.

Einstellungen werden ebenfalls über die App vorgenom-
men. Die Daten aus dem Steuergerät werden abgerufen, 
über die App verändert und danach wieder an das Steuer-
gerät gesendet. Um spezielle Einstellungen als Backup ex-
tern zu sichern, können Konfigurationsdateien per Mail ver-
sendet und bei Bedarf wieder eingelesen werden. 

Die Monitoring-Funktion macht eine Vielzahl von Daten für 
den Benutzer verfügbar, wie beispielsweise Zyklen-Zahl des 
Türantriebs, Motortemperatur, Life-Cycle-Anzeige Türan-
trieb, Steuergerät-Typ und Firmware-Version, Motor-Typ und 
Firmware-Version, Warnhinweise usw. 

Die neue App unterstützt den Kunden im Service- und in 
der Ersatzteillogistik. Durch Einlesen des QR-Codes über 
das Sucherfeld der Fotokamera werden alle Türdaten er-
fasst. Danach kann ein Foto des betreffenden Bauteils so-

wie ein entsprechender Hinweis des Benutzers erstellt wer-
den. Im Anschluss daran kann die entsprechende Anfrage 
an Meiller gesendet werden.

Auf Wunsch des Benutzers wird geprüft, ob ein Update der 
Firmware des Steuergerätes verfügbar ist. Ist dies der Fall, 
kann der Benutzer entscheiden, die Firmware-Datei vom 
Meiller-Server zu laden und an das Steuergerät zu übertra-
gen. 

Firmware kann im WLAN Bereich geladen werden. Das Up-
date aufs Steuergerät kann ohne Internetverbindung gela-
den werden.  

Aufgrund des immer stärkeren Voranschreitens der Digitali-
sierung geht das Münchner Unternehmen mit dieser Verän-
derung mit und hat den neuen Türantrieb MiDrive twinCAN 
entwickelt.

Meiller Aufzugtüren GmbH, 
D-80997 München




